Südnetztreffen 

Protokoll

 
___________________________________________________________________

24. Juni 05








16:15 bis 19:00
1) Begrüßung 

2) Protokoll

3) Vorstellung der einzelnen Unis/momentane Situation
Stuttgart: Luft etwas raus, Bereitschaft ist weniger geworden, Problem mit der Gewerkschaftssolidarisierung
Freiburg: momentan etwas weniger, aber noch Potential vorhanden, 
Heidelberg: noch zu wenig Aktive, aber kleinere Aktionen und  Großdemo am 28. Juni, Camp auf Mensawiese für eine Woche
Karlsruhe: wenig, da wenig/kaum Aktive, Potential aber vorhanden, letzten Oktober war große Demo, kaum Potential zwecks Mobilisierung zu weiter entfernten Demos, Aktionstag mit ca. 100 Anwesenden „Bildungsmauer aufgebaut.
4) Wie kann man Leute erreichen/mobilisieren?

Vollversammlung 
Infotische
Grillen 
Party
Vorlesungsboykott: Argumentensammlung, Folien für die Streikposten,  Hörsaal zuschließen, Schneeballsystem

5) Sammlung und Analyse von Aktionen/ Inhaltsproblem
· Stempelaktion auf Geldscheinen für freie Bildung, Stempel verkaufen für 2 €

· Fahrraddemo

· Jubeldemo

· Besetzung des Rektorrats

· Einladen von Politikern/Podiumsdiskussion

· Effizienzrennen in der Mensa mit Elitespur in der Mensa
· Buttonverkauf 
· Scheibenputzen

· Mahnwache

· Sackhüpfen

· T-Shirt-Verkauf, evtl. einheitlich BaWü-Shirts für öffentliches Auftreten, Diskussion über einheitliche/ zu viele Verschieden T-Shirts,
· Aktionskatalog in Wiki legen, um dort direkt abrufbar zu sein

6) Alternativen zu Aktionen
Mit mehr Inhalt, Problem: die Leute interessiert es nicht

· Leute sind von Flyern gesättigt

· Pressearbeit, kann aber auch ins Negative umschlagen
7) Spontanaktion der Teilnehmer am Abend

8) Kommilitonen überzeugen

· Umfrageaktion bei Kommilitonen mit Fragebogen

· Gemeinsamer Fragebogen für BaWü ausarbeiten
· Hochschuleigene Probleme analysieren
· Verlust von Aktiven verhindern, Zugang für „Externe“ ermöglichen
9) Besprechung Summer of Resistance- bundesweite Aktion

Erweiterung durch Spruch für andere Unis
10)  Landesweite Aktionen
· erste Überlegung: Wagenzug verschiedener Hochschulen

· landesweiter Forderungskatalog
· Gemeinsamer Fragebogen für BaWü ausarbeiten

· Erstsemestermobilisierung
11)  Vernetzung anderer Unis

· Übersicht schaffen und Versorgung mit Material sichern, Wiki soll dazu genutzt werden (Usernamen:   , Passwort: ). Alle Hochschulen sind dazu angehalten diesen zu nutzen und zu füllen mit:
- Aktionsliste

- Material

- Hochschuladressen

· Nordunis drucken eine Serie an Plakaten (Erarbeitung noch zu klären), zur Verteilung an kleineren Hochschulen – Poster + Flyer/Reader (suedstreik + Ansprechpartner), hier muss nur noch ein Infotisch installiert werden

· Vernetzung stadtinterner Hochschulen initialisieren, um effektiver zu werden bzw. weiter ausbauen

· Hochschulinterne Strukturen (FaVeVe, FSK, etc.) mehr vereinen, einzelne vorhandenen Strukturen (z.B. in FHs) herausfinden, um hier aktiver werden zu können
· Strukturen einzelner Hochschulen aufdecken und persönlich ansprechen, um überhaupt zuverlässige Ansprechpartner zu finden

12)  Problemfall Semesterferien

· weiterhin aktive Mitglieder halten

· streikblog und suedstreik weiterhin aktuell halten

· Emailverteiler aufbauen, um „am Leben zu bleiben“

13)  Bundestagswahl / Landtagswahl 

· Podiumsdiskussionen

· Wahlkampfbus – Absicherung zwecks Parteiinhalten; Hochschulen wechseln sich ab
· Bildungsmonopoly

· Über Bundesparteien Einfluss auf Landesparteien nehmen („Druck aufbauen“) – direkte Positionen fordern

· Landtagsparteien auf Studenten und Protest sensibilisieren
14)  Protestnachbar Bayern
· Vernetzung sollte ausgebaut werden; Solidarisierungsbekundung für Demo in Eichstätt morgen wird heute Abend geschrieben

· Kontakt und Ansprechpartner ausfindig machen, Einladungen für Demos versenden
15)  Planung für morgen

· Forderungskatalog erstellen, von Gruppen unterschreiben lassen

· Soli-Erklärung Bayern heute Abend erstellen
· Fragebogen für Studenten (und Professoren)
· Ausblick auf Protest für das Wintersemester erstellen
· Hausaufgabenliste verteilen
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25. Juni 05








11:15 bis 14:30











15:00 bis 18:00
1) Begrüßung 
2) Protokoll
3) 22. + 23. Juli nächstes Vernetzungstreffen Süd in Freiburg oder Heidelberg
4) Anwesende Unis/kurze Vorstellung 
18 Personen aus…
Freiburg, Tübingen, HdM Stuttgart, Karlsruhe, Konstanz, Hohenheim, ÜberGebühr, Stuttgart
BERLIN!
5) Ankündigung eines Vortrags über die Stuttgarter Protestzeitung durch Tilman Kalckhof während der Mittagspause
6) Ausblick auf Semesterferien und WS/ Vorschläge/ fest Geplantes
· Konstanz: landesweite Aktion/ Demo vor dem Landtag in Stuttgart geplant
· Freiburg: Fahrradtour nach Stuttgart, pro Uni ca. 20 Leute (Vorschlag)
· Diskussion der Frage, ob in der letzten Semesterferienwoche oder erste Vorlesungswoche;
· Aktion 1: Fahrradtour in der 2. Oktoberwoche, Ankunft in Stuttgart am Samstag, 15. Oktober, Treffpunkt in Hohenheim mit finale Rolldemo Uhrzeit, Treffpunkt und Route werden noch bekannt gegeben, Ansprechpartner: Claudia aus Hohenheim
· Aktion 2: Aktionstage

· Frage: Aktionstage, ja oder nein?  Dafür abgestimmt!

· WELCHE TAGE? Mittwoch ist offizieller Start bis Freitag, 
· WANN? 25-28 Oktober 

· WO? 
→ Zentral in Stuttgart? 
→ Dezentral am selben Tag in KA, FR, STG? 
→ Dezentral in allen einzelnen (auch kleinen) Hochschulen? 
→ Oder geographisch zentral, Botanischer Garten/Tübingen/ Zelten?
· Entscheidung für Variante „Tübingen“ Freitag, 28. Oktober 05, Landesweite Demo
Ansprechpartner/Verantwortlicher für Tübingen: Bruno Wiedermann

· Vorschlag eines Slogans für das Wintersemester: noch zu besprechen
7) Mobilisierung 
· Gemeinsame T-Shirts, Flyer und Plakate werden über den Wiki besprochen (user: protest /password: sor2005)

· Geldstempelaktion: Stempel für 2€ verkaufen mit dem Spruch: Gegen Studiengebühren o.ä. und die Leute auffordern, Geldscheine selbst zu bestempeln.
· 4 Millionen Cent - Stücke auf den Stuttgarter Schlossplatz kippen (Sponsoren)

· www.ichzahlenicht.de: man zahlt nicht, wenn Studiengebühren eingeführt werden; man bekommt durch Registrierung eine laufende Nummer, über das web, kann sich dann einen Button machen lassen.
· Landesweite Corporate Identity bei Plakaten (Ansprechpartner: Susanne oder Jasmin von der HdM Stuttgart)
· 28.-30. Juni:

Dienstag: Email/ peter.frankenberg@mwk.bwl.de
Mittwoch: Fax 0711/279-3219
Donnerstag: Sms 0711/279-3000/1
ans Wissenschaftsministerium schicken
· Häuserversteigerungsaktion, rechtliche Lage? (Ansprechpartner: Vicky); aufgehoben fürs nächste Vernetzungstreffen 

8) Bundesweite Summer of Resistance Aktion:
Weitere Verteilung von „2005!“ bis zum 28. Juni Fotos von Plastiken, Menschenbildern, Transpis oder sonstiges mit dem Buchstaben oder der Zahl der jeweiligen Hochschule an hochschulnetzwerk@gmx.de
2
Karlsruhe
0 
Konstanz

0 
Hohenheim
5
Tübingen
!
HDM

9) AK Fragebogen: 

Ergebnisse über Wiki
10) Sommercamp in Berlin
11) AK Forderungskatalog/ Brief an Politiker: 

Ergebnisse über Wiki
12) Vortrag UeberGebuehr

siehe Handout

Plattform für Pressemitteilungen, Links, Verteiler, etc.

Baden-Württembergseite im Aufbau

Artikel zum Protest in Baden-Württemberg vorerst an: andrea.petzenhammer@uebergebuehr.de
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